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Gemeinsame Stellungnahme  
der Deutschen Gesellschaft für Orthopädie und Unfallchirurgie (DGOU), 
der Deutschen Gesellschaft für Orthopädie und Orthopädische Chirurgie (DGOOC), 
der Deutschen Gesellschaft für Unfallchirurgie (DGU) und 
des Berufsverbandes für Orthopädie und Unfallchirurgie (BVOU) 
zur aktuellen GOÄ neu 2024 – wesentliche Kritikpunkte aus Sicht von Orthopädie und Unfallchirurgie 
 
 
Sehr geehrter Herr Präsident, sehr geehrter Herr Kollege Reinhardt, 
 
die Arbeiten für eine moderne und rechtssichere GOÄ wurden und werden unsererseits vollumfänglich un-
terstützt. Die aktuelle Legendierung ist dank des unermüdlichen Einsatzes aller Beteiligten der modernen 
Medizin angepasst. Die neue GOÄ wurde auf dem Boden betriebswirtschaftlicher Kalkulationen entwickelt, 
für die in intensiver Arbeit die erforderlichen Informationen durch Vertreter der Fachgesellschaften und Be-
rufsverbände an die BÄK übermittelt wurden. Die neue GOÄ ist mit der alten GOÄ nicht vergleichbar. Die 
neue GOÄ hätte aber zu Kostensteigerungen geführt, die so nicht umsetzbar gewesen wären. Deshalb be-
durfte es einer Überarbeitung.  
 
Vorgelegt wurde am 11.09.24 nach einer Veranstaltung für die Verbände eine GOÄ mit Angabe von Erlösen, 
die sowohl von BÄK als auch PKV und Beihilfestellen akzeptiert worden sind. Wir sehen durchaus die erreich-
ten Verbesserungen, die im Rahmen der neuen GOÄ umgesetzt worden sind. Die jetzt für die Leistungen 
bekannt gewordenen Erlöse in der GOÄ neu, die von der BÄK am 12.09.24 zugesendet wurde, zeigen aber 
auch deutliche Mindererlöse zwischen den Beträgen, die entsprechend der betriebswirtschaftlichen Kalku-
lation in der GOÄ-Version des letzten Jahres (Version GOÄ 2.1+) ermittelt wurden und der jetzt mit den 
Kostenträgern konsentierten Version. Dies betrifft sehr ausgeprägt die Leistungen, die typischerweise spe-
zifisch in Orthopädie und Unfallchirurgie erbracht werden, aber ebenso in unterschiedlicher Höhe auch an-
dere chirurgische Fächer. Damit sind bestimmte Leistungsbereiche von den vorgenommenen Leistungs-
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kürzungen besonders betroffen. Wir beziehen uns hier insbesondere auf die Kapitel E IX, L II, L III, L IV, L VI 
sowie O I. 
 
Unsere Kritik bezieht sich auch auf die Vorgehensweise der BÄK: Nachdem die Verbände über ein Jahr nicht 
involviert waren, wird nun eine geänderte GOÄ vorgelegt und die Frist für eine Kommentierung war zu kurz 
angesetzt. Diese wurde verlängert, ist aber für eine angemessene und fundierte Überprüfung und Kommen-
tierung definitiv immer noch nicht ausreichend.  
 
Ein weiterer Kritikpunkt besteht darin, dass wir inhaltlich die Änderungen beim Honorar nicht nachvollziehen 
können, da der Algorithmus und die Systematik der Kürzungen für uns nicht transparent gemacht wurden. 
Ebenso wurden nicht kommunizierte Änderungen in der Legendierung vorgenommen, wobei diese im Vor-
feld als absolut gesetzt galten.  
 
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir dieser übersendeten Version der GOÄ aktuell nicht zustimmen können. 
Wie gewünscht finden Sie im Anhang eine Liste mit gravierenden Unstimmigkeiten. Gerne treten wir mit der 
Bundesärztekammer und den weiteren Beteiligten in einen Dialog ein, in dem diese Unstimmigkeiten befrie-
digend geklärt werden müssen. Weiterhin halten wir Nachjustierungen im Bereich der Erlöse für unumgäng-
lich. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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